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IX.

Correspondenz - Nachrichte» '

(i Kirchenlisien von Nufenen und Hinterrhe n

Nufenen und Hmtcrrhein als vereinigte

Pfarrei/ iz Jahre.

Gl>. Est. Cop.
1629 84 «.
l6ZO I6. 77 Z

i6zi l6. 'Z IZ
I6Z2 2O. 14 Z

56ZZ Z2. 8 2
15. 16 4

16Z6 I6. Ii 2
i6z7 I8. iZ 2

l«. 17 4 -, ,/^,,W
1639 18. 9 s

21. II 6

1641 24. 2s 2

1642 1.8 8 4

Summe 2Zs. zc>6.

K Das Jahr 1634 ist 'Defect.



?88

Dies gibt jährlich Geb. iZ, Gest. 2z 1/2,
Cop. 4; «ber hier zeigen stch die Verheerungen der

Pest in ihrer ganzen Starke, denn ohne die zwey Pestjahre

1629 und 16ZO würde die Zahl der jährlich
Gestorbenen nur iz ausgemacht haben. Also starben

in zwey Pestjahren so viele Menschen, als in 12

gewöhnlichen Jahren starben, oder als in 9 Jahren
gebohren wurden. Da nun der jahrliche Ueberschuß an

Gebohrnen ungefähr s betrug, hingegen M de» beiden

Pestjahren 161 Perfonen starben, d. i. ungef. izz
niehr als in zwey gewöhnlichen Jahren, so ist leicht

ersichtlich, daßes2? gewöhnliche Jahre bedurfte, um den

von der Pest erlittenen Abbruch zu ersetzen. Dabei
müssen wir nvch bemerken, daß die Pest beinahe

ausschließlich Nufenen scheint betroffen zu haben, wo 1629,
80 und im folgenden Jahr 6Z Personen starben.

Besondere Lifie beider Pfarreien.

Nufenen
Geb. Gest. Cop.

Ì697 — 1707. IO I. IZ7. 126 « Z2
1708 — 1717. iZs. isi b 26
1718 ^ 1727. —' — uz. 144 22

«) zSy8 ein Jäger in ein«m Gletscher «mgekommen.
ö) i?iz einer auf dem Berg verunglückt.
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1728 — I7Z7. — — io6. izz c 24

17Z8 — 1747. " — 151. 162 Zl
1748 — 17 57- " — 112. "5 27

17 58 — 1767. — — m. lOI 2«

i?68 — i???- — — 109. y! ?4

1778 — 1788. — 119. IO4 29

178? — 1799. e — 110. 71/ 29

I Zoo — l8«8. 9 I. 73 27

109 I- I2Y8. 1271 ZOI

HinterrheinZ
Geb. Gest.

1709 ^ 17. 65 49
1718 — 27. IO — 7O 71 «)

1728 — Z7. Z7 4S

I7Z8 » 47- 46 45
1748 — 57. 48 59

1758 — 67. Z8 2?
s 1768 — 76. 9 — 6O

18OQ — I8«7. 8 - s? 4Z

76 I. 42I. 385-

c) I7Z5 Zwey und I7Z7 Vier Personen durch Lawine»
gttèdter. «i) Das Jahr i?»4 als Defect weggelaft
sen. ist Defect uud «eggelassen. » 17??
beim französischen Einfall kamen z Mannspersonen uni.

' 172° Drey in eiuer Lawine erAickt.

«s) Copulirt in diefen 8 I. 15.



?5>o

Die meisten Geburten waren in Nufenen 1746
nämlich 21, die meisten Leichen 1702, nämlich Z4,
ohne angegebne Ursache diefer Sterblichkeit. Hinter-
rhkin hatte 1719 seine größte Zahl sowohl Getanftcr
als Gestorbener, nämlich von beiden 17. Im Ganzen

aber wird die Zahl der Leichen nur um sehr weniges

«on derjenigen dcr Geburten übertrvffen; im Durchschnitt

zählt Nufenen jährlich

Geb. ir Gest. 11 - Cop. 2I.
Hinterrhein— 5 — 515.^15.

Schalfik
s) Kirchenliste von Castiel, Lühn und Caft-eifm

Geb. Gest. Cop.

8 5 2

I78l 6 5 5

I782 ' 5 5 «

I78Z ir i 2

>784 i 4 c>

!78s 4 Z 1

1786 .,5
^

x »

1787 s 4 0
1788 4 i i
1789 4 7 1

179« 6 is r



Geb. Gest. Cop.'

6 4
1792 5 7 5

!793 L, S

1794 z 2 0
179Z 8 2 2
1796 4 S I!
1797 s 8 S

-798 8 S 2

1799 3 2 I
i8«o 6 7 z

l8«! 8 2 z
ZZO2 7 8 O

i8oz 6 I
1804 5 MR''' 2
i8ox il 8 3
i8«<5 6 s O

180? 5 Z

1808 7 2 6

1809 7 4 7
181Q li 6 6
l'or. Geb. 18«. Gest. IZ9

lährl: —- 555 - 45 2^2z»
Hauser Castiel 19, Lüh« 2z, Cast. 17.

Haushaltungen— is, — 2a — is. s

b) Kirchenliste von St. Peter, Pagig und Malls
«ei, wobei die vielen im Engadin und anderswo

befindlichen Gemeindsleute mit inbegriffen sind»

Geb. Gest. Cop.

178« y 6 r
IM y 7 6



Geb. Gest. Cop.
1782 9 13 2
1783 8 0 2
l?84 4 5
l?85 IO 4
l?8b 7 4 i
i?8? 15 9 2
1788 7 à i
178Y 9 4 3
1790 8 4 «

IO 2 l
1792 3 16 2

i?93 il 4 2
1794 4 i «
1795 il à 5
179b il IO i
1797 12 12 i
1798 18 8 3
i?9? 6 IS c>

l8«c> 9 I
9 5 2

1802 8 12 I
1803 13 6 3
l8«4 8 2

I8«5 7 14 3
i8«6 l3 3 i
18«? 7 8 I
1808 13 « l
18OY 7 12 4
181« 8 7 2

lot. Geb. 28y. Gest. 218.

jährl. — 95 - 7. 7^4
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